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S+U Brandenburger Tor

U Bundestag

S+U Hauptbahnhof

Die Geschichte der U-Bahnlinie U55 ist eng verknüpft mit 
der Berliner Historie. Der Fall der Mauer und die Rolle 
Berlins als Hauptstadt des wiedervereinigten Deutschlands 
machten im öffentlichen Nahverkehr eine grundlegende 
Erweiterung des Angebots notwendig.

Mit dem Ziel einer zügigen Anbindung des Regierungsviertels ans 
U‑Bahnnetz wurde der Bau des Teilstücks der U5 vom Alexander-
platz zum Hauptbahnhof im Hauptstadtvertrag manifestiert. Da 
im Bereich des damals im Bau be�ndlichen Regierungsviertels 
und des Hauptbahnhofs zuerst die Tunnelanlagen für die Bahn, 
den Straßenverkehr und die Regierungsbauten entstanden, 
wurde daher in diesem Bereich mit den U-Bahn-Bauarbeiten 
begonnen statt am Alexanderplatz. Der erste Spatenstich zum 
Start der umfangreichen Bauten von Hauptbahnhof und Regie-
rungsviertel erfolgte 1995 durch den damaligen Bundeskanzler 
Dr. Helmut Kohl. 

Ein U‑Bahn-Bau in derartig exponierter Lage und der schwierige 
Untergrund unter dem Hauptstadtpflaster stellten alle 
Beteiligten vor große Herausforderungen. Nachdem 2001 die 
Haushaltslage des Landes Berlin zu einem vorläufigen Bau- 
stopp führte, wurde 2003 der Weiterbau der Linie als verkürz-
te U55 beschlossen. 

Von der konventionellen Bauweise zwischen Hauptbahnhof 
und Bundestag, über den Schildvortrieb zwischen Bundestag 
und Brandenburger Tor, bis hin zu technisch hochmodernen 
Verfahren erforderte der Bau der U55 stets vollen Einsatz. 
�5�\�f�[�X�e �\�a �W�\�X�f�X�e �:�e�Œ�™�X�a�b�e�W�a�h�a�Z �j�X�_�g�j�X�\�g �X�\�a�`�T�_�\�Z �j�h�e�W�X �Y�‘�e 
den Ausbau des Bahnhofs Brandenburger Tor z. B. ein speziel- 
les Vereisungsverfahren gewählt, bei dem das Erdreich auf  
-35 Grad Celsius tief gefroren wurde, um mit dem stabilen 
Eismantel die Arbeiten abzusichern. 

Seit April 2009 laufen Vorbereitungen zur Anbindung der Linie 
vom Brandenburger Tor zum Alexanderplatz. Den Fahrgästen 
aus und in Richtung Süden bietet sich jetzt bereits eine ver- 
besserte Verbindung. Am Brandenburger Tor kann mit kurzen 
Wegen von und zu den dort verkehrenden S-Bahnlinien 
bequem und barrierefrei umgestiegen werden.

Die neue U55 – Vom Anfang bis heute. Ihr Fahrplan für die neue U55

Unter dem Pariser Platz, in unmittelbarer Nähe des Brandenbur- 
ger Tores – dem Symbol der deutschen Einheit – befindet sich der 
S+U Brandenburger Tor. Für Fahrgäste der Linien S1, S2 und S25, 
die vom bzw. zum S+U Hauptbahnhof fahren, bietet sich hier eine 
�U�X�d�h�X�`�X �H�`�f�g�X�\�Z�X�`�Œ�Z�_�\�V�[�^�X�\�g�! �4�a�W�X�e�f �T�_�f �U�\�f�[�X�e �T�` �F���H �9�e�\�X�W-
richstr. ist der Umsteigeweg zwischen S- und U-Bahn hier erheblich 
kürzer und bequemer. Den noch nicht fertig gestellten Streckenab-
�f�V�[�a�\�g�g �U�\�f �m�h�` �F���H �4�_�X�k�T�a�W�X�e�c�_�T�g�m �^�Œ�a�a�X�a �F�\�X �U�\�f �W�T�[�\�a �U�X�d�h�X�` 
mit den Bus-Linien TXL und 100 überbrücken.

Fahrverbindungen U55

Mitten im Zentrum des Regierungsviertels liegt der U Bundestag. 
Von hier aus erreichen Sie mit wenigen Schritten den Reichstag. Von 
�W�X�f�f�X�a �U�X�e�‘�[�`�g�X�e �:�_�T�f� �>�h�c�c�X�_ �^�Œ�a�a�X�a �F�\�X �X�\�a�X�a �j�h�a�W�X�e�i�b�_�_�X�a �5�_�\�V�^ 
über Berlin und in den, im Gebäude befindlichen, Bundestag werfen. 
Vom U Bundestag aus ist in wenigen Minuten das Haus der Kulturen 
der Welt oder die beliebte Veranstaltungsstätte TIPI am Kanzler-
amt zu erreichen.

Deutschlands modernster Fernbahnhof ist endlich ins Berliner U-Bahn- 
�A�X�g�m �X�\�a�Z�X�U�h�a�W�X�a�! �A�X�U�X�a �9�X�e�a� �� �E�X�Z�\�b�a�T�_�  �h�a�W �F� �5�T�[�a �^�Œ�a�a�X�a �F�\�X �[�\�X�e 
auf etliche Bus-Linien umsteigen (siehe Karte). Auch die Tram wird 
künftig hier halten. Nach Fertigstellung des Teilstücks vom S+U Bran- 
�W�X�a�U�h�e�Z�X�e �G�b�e �U�\�f �F���H �4�_�X�k�T�a�W�X�e�c�_�T�g�m � �̂Œ�a�a�X�a �F�\�X �a�T�[�X �W�X�e �9�e�\�X�W�e�\�V�[�f�g�e�T-
ße in die U6 U Alt-Tegel <> U Alt-Mariendorf umsteigen. Im weiteren 
Verlauf entsteht im Bereich Museumsinsel ein Schienenanschluss zu den 
dortigen Kultureinrichtungen. Auf dem Weg in Richtung S+U Alexander-
platz wird es auch einen Halt im Bereich des Roten Rathauses geben.

Jetzt die U55 testen: 

Bequem und günstig mit  

dem Kurzstrecken-Ticket  

vom Hauptbahnhof zum 

Brandenburger Tor:	

Kurzstrecke 	 1,30 EUR 

Ermäßigt	 1,00 EUR 

Die U55 – Ihre neue Anbindung mit vielen Vorteilen: 
�Ì �W�e�X�\ �a�X�h�X�� �`�b�W�X�e�a�X �H� �5�T�[�a�[�Œ�Y�X
�Ì �W�\�V�[�g�X�e �G�T�^�g �i�b�a �[�Œ�V�[�f�g�X�a�f �$�# �@�\�a�h�g�X�a 
· �komfortable Verbindung vom Herzen Berlins in die südlichen 
Bezirke der Hauptstadt – mit nur einmal Umsteigen und  
sehr kurzen Umsteigezeiten

�Ì �T�_�_�X �H� �5�T�[�a�[�Œ�Y�X �f�\�a�W �U�T�e�e�\�X�e�X�Y�e�X�\
�Ì ��W�h�e�V�[ �W�\�X �H�(�(� �8�e�Œ�Y�Y�a�h�a�Z �\�f�g �W�X�e �5�T�[�a�f�g�X�\�Z �W�X�e �F� �5�T�[�a �T�`  

S+U Brandenburger Tor barrierefrei erreichbar


